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• 30.11.2020, 18.00 – 19.30 Uhr:

„Mobilität im Ländlichen Raum – Herausforderungen, Chancen, Lösungen“

• 18.01.2021, 18.00 – 19.30 Uhr:

„Finanzierung von Verkehrsinfrastruktur und Mobilitätsangeboten“

• 09.02.2021, 18.00 – 19.30 Uhr:

„Nahmobilität fördern - per Fuß und Rad zur Mobilitätswende“
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15,50 15,500,00

• Ziel: Aufbau einer regionalen Austausch- und Wissensplattform 

kommunaler Akteure im Themenfeld Smart Mobility, Nahverkehr und 

nachhaltige Mobilität 

• Projektlaufzeit: 01/2018 – 12/2022

• Gefördert im Rahmen der Initiative "Innovative Hochschule" des 

Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) und der 

Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz (GWK)

IMPACT RHEINMAIN
TEILPROJEKT ‚AUSTAUSCH VERWALTUNG‘
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Auswertung der aktuellen Haushaltsbefragung 2017 – MiD 

Auswertung der Unfallstatistik 2019 – Destatis 
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Unfallzahlen  2019: 31.312 Unfälle mit Personenschaden 

76% 

22% 

2% 

Leichtverletzte

Schwerverletzte

Getötete
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Unfallzahlen  73,9 % aller getöteten Fußgänger innerorts 

 Hauptsächlich an Zebrastreifen und Fußgängerfurten 

 Großteil der getöteten Fußgänger in 2019 > 54 

Jahre 

 Ebenfalls stark gefährdet Kinder zwischen 6 - 14 

Jahren 

 Nur 3,5 % durch eigenes Fehlverhalten 
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Unfallzahlen 
Die drei häufigsten Fehler von Fußgängern im 
Straßenverkehr, die zu Unfällen führten, waren: 

 

 Überschreiten der Fahrbahn, ohne auf den 
Fahrzeugverkehr zu achten 
  

 Plötzliches Hervortreten hinter Sichthindernissen beim 
Überschreiten der Fahrbahn 
  

 Fehlerhaftes Überschreiten der Fahrbahn an Orten, an 
denen der Fußverkehr durch Polizeibeamte oder 
Lichtzeichen geregelt wurde 
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Unfallzahlen  2019: 87.253 Unfälle mit Personenschaden 

99% 

1% 

Verletzte

Getötete
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Unfallzahlen  90 % aller Unfälle mit Verletzten innerorts 

 Schwerwiegendste Folgen bei Unfällen mit 

Lastkraftwagen 

 Kinder verunglücken besonders häufig 

 Fahrrad zumeist das erste Verkehrsmittel 

 Mit 10 Jahren können sie noch nicht alle komplexen 

Verkehrssituationen und Gefahren richtig einschätzen 
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Unfallzahlen Die drei häufigsten Fehler von Radfahrern im 

Straßenverkehr, die zu Unfällen führten, waren: 

 

 Falsche Straßenbenutzung 

 Fehlverhalten beim Abbiegen, Wenden, 

Rückwärtsfahren, Ein- und Ausfahren 

 Fehlverhalten beim Gewähren von Vorfahrt/Vorrang 



ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 
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Was können wir beitragen? 

  

 Milderung von Unfallfolgen 

 Konsequente Verwendung von Verkehrszeichen 

 Kontrolle und Ahndung von Fehlverhalten aller 

Verkehrsteilnehmer 

 

 Entwurf der selbsterklärenden Straße! 



Gesetze und Regelwerke 
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StVO – 

Straßenverkehrsord

nung 

+ zugehörige 

Verwaltungsvor-

schriften 

 § 5 – Überholen 

 Es ist links zu überholen. 

 Das Überholen ist unzulässig: 

 1.bei unklarer Verkehrslage oder 

 2.wenn es durch ein angeordnetes Verkehrszeichen  untersagt ist. 

 Ausreichender Seitenabstand zu den anderen Verkehrsteilnehmern ist 
einzuhalten 

 Innerorts mindestens 1,5 m 

 Außerorts mindestens 2 m 

 Ist ausreichender Raum vorhanden, dürfen Rad Fahrende und Mofa 
Fahrende die Fahrzeuge, die auf dem rechten Fahrstreifen warten, 
mit mäßiger Geschwindigkeit und besonderer Vorsicht rechts 
überholen. 
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StVO – 

Straßenverkehrsord

nung 

+ zugehörige 

Verwaltungsvor-

schriften 

 § 25 – Fußgänger 

 Wer zu Fuß geht, muss die Gehwege benutzen.  

 Wer zu Fuß geht und Fahrzeuge oder sperrige Gegenstände 
mitführt, muss die Fahrbahn benutzen, wenn auf dem Gehweg 
oder auf dem Seitenstreifen andere zu Fuß Gehende erheblich 
behindert würden.  

 Wer zu Fuß geht, hat Fahrbahnen unter Beachtung des 
Fahrzeugverkehrs zügig auf dem kürzesten Weg quer zur 
Fahrtrichtung zu überschreiten.  

 Wird die Fahrbahn an Kreuzungen oder Einmündungen 
überschritten, sind dort vorhandene Fußgängerüberwege oder 
Markierungen an Lichtzeichenanlagen stets zu benutzen. 
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StVO – 

Straßenverkehrsord

nung 

+ zugehörige 

Verwaltungsvor-

schriften 

 § 45 – Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen 

 Regelt Geschwindigkeitsbeschränkung auch auf 

klassifizierten Straßen 

 Regelt Beschilderungen/Anordnungen zum Ruhenden 

Verkehr 

 Regelt nutzbare Räume und Benutzungspflichten für die 

Verkehrsteilnehmer 

 Regelt indirekt Verhaltensgebote durch Beschilderung 
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+ Empfehlungen für Fußgängerverkehrsanlagen 

Quelle: FGSV 



Grundlagen 

Neue Ansätze in der Erprobung 

Entwurfsansätze 
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“Nahmobilität fördern – Zu Fuß und per Rad zur Mobilitätswende” 

Anforderung an die Führungsform Anforderung an die Führungsform 

Quelle: RASt 06, 

ERA 2010 
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• Kriterien: Stärke und Geschwindigkeit des Kfz-Verkehrs 

1. Schritt – Vorauswahl 

• Kriterien: Flächenbedarf, Ausschlusskriterien 

2. Schritt – Prüfung der Realisierbarkeit 

• Kriterien: Stärke und Geschwindigkeit des Kfz-Verkehrs, 
Schwerverkehrsanteil, Flächenverfügbarkeit, Ruhender Verkehr, 
Anschlussknoten, Längsneigung 

3. Schritt – abschließender Vergleich geeigneter 
Führungsformen 
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Quelle: RASt 06, 

ERA 2010 

Schutzstreifen 
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Quelle: RASt 06, 

ERA 2010 

Radfahrstreifen 
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Quelle: eigenes Foto 



Markierte 
Radverkehrsführung 

Schutzstreifen 

Bei Bedarf Nutzung durch 
MIV 

Längs- und Quernutzung 
durch MIV 

Halten gestattet, ABER 
Parken verboten! 

Radfahrstreifen 
Nutzung ausschließlich für 

Radverkehr 

Queren für Zugang zu 
Flächen des ruhenden 

Verkehrs und Zufahrten 

ENTWURFSANSÄTZE 
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 Häufig eher Schutzstreifen 

 Kommunen empfinden die Anlagen als sicher 

 Nutzerakzeptanz nicht gut, dadurch Fehlverhalten der Radfahrer 

 Häufige Behinderungen durch 

ruhenden Verkehr oder Halte- 

vorgänge (39 % der Radfahrer 

auf Schutzstreifen und jeder 

vierte Radfahrer auf Radfahrstreifen) 

Quelle: Straßenverkehrstechnik 12.2019 
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Fahrradstraßen 

Quelle: ERA 2010 
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Quelle: ERA 2010 

Baulicher Radweg 

Quelle: eigenes Foto 
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AKTUELLES THEMA – Gemeinsam genutzte Flächen, Steigerung der Aufenthaltsqualität 

Quelle: eigene Fotos 
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Shared Space – Ortsdurchfahrt Gemeinde Rudersberg im Rems-Murr-Kreis 

Quelle: Netzwerk-SharedSpace 
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Shared Space – Ortsdurchfahrt Gemeinde Rudersberg im Rems-Murr-Kreis 

Quelle: Netzwerk-SharedSpace 
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Shared Space – Marktplatz Schönebeck im Salzlandkreis 

Quelle: Netzwerk-SharedSpace 
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Shared Space – Marktplatz Schönebeck im Salzlandkreis 

Quelle: Netzwerk-SharedSpace 



ENTWURFSANSÄTZE 

9.2.2021 “Nahmobilität fördern – Zu Fuß und per Rad zur Mobilitätswende” 

37 

Shared Space – Marktplatz Schönebeck im Salzlandkreis 

Quelle: Netzwerk-SharedSpace 
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Begegnungszonen – Ein neuer Ansatz in der Erprobung 

 Parklets zur Erweiterung der Flächen für zu Fuß Gehende mit besonderem Fokus auf Aufenthalt und Austausch 

Quelle: Tagesspiegel 
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Begegnungszonen – Ein neuer Ansatz in der Erprobung 

 Hervorheben/Markieren besonderer konfliktträchtiger Bereiche, zumeist Knotenpunkte, in denen die 

Hierarchie aufgehoben wird 

Quelle: Tagesspiegel (Berlin) 

Quelle: Flensburg.de 
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Begegnungszonen – Ein neuer Ansatz in der Erprobung, Bergmannstraße in Berlin 

 Kombination mit Parklets Quelle: Tagesspiegel (Berlin) 
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Begegnungszonen – Maaßenstraße in Berlin 

Quelle: Tagesspiegel (Berlin) 
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Mehr Infos zu Begegnungszonen unter: 

https://www.berlin.de/sen/uvk/verkehr/verkehrsplanung/fussverkehr/begegnungszonen/ 

 

https://www.flensburg.de/Startseite/Begegnungszone.php?object=tx,2306.5&ModID=7&

FID=2306.8588.1 

 

Mehr Infos zu Shared Space unter: 

http://netzwerk-sharedspace.de/ 
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Wer A sagt, muss auch B sagen! 

oder 

Man kann (leider) nicht auf allen Hochzeiten tanzen! 

Fazit 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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